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Konzeption und Ausstattung 
einer 

 

Einsatzgruppe Betreuung Akut 
(EGr-Betr. Akut) 

 
 

Stand: 18.06.2009 
 
 

Die Arbeitsgruppe 
 
Walter Adler Kreisverband Ludwigsburg 
Michael Häring  Kreisverband Rottweil 
Rainer Kegreiss  Kreisverband Böblingen 
Renate Kottke  Kreisverband Böblingen 
Tobias Laws  Kreisverband Stuttgart 
Gaby Mayer  Kreisverband Esslingen 
Waltraud Mohr Kreisverband Stuttgart  
Marcus Moroff  Kreisverband Stuttgart 
Dietmar Müller  Kreisverband Ludwigsburg 
Wilfried Müller, RDL  Kreisverband Reutlingen 
Frank Silberbauer  Kreisverband Reutlingen 
Christiane Voß  Kreisverband Reutlingen 
Rolf Wieder  Kreisverband Esslingen 
Udo Wolter  Kreisverband Zollernalb 
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1. Strategische Ziele 
 
Mit der Aufstellung, Ausrüstung und Ausbildung von Einsatzgruppen Betreuung Akut (EGr-
Betr. Akut) verfolgt der DRK-Landesverband Baden-Württemberg das Ziel bis zu 20 
Personen auf örtlicher Ebene zu betreuen. 
 
Der Einsatz der EGr-Betreuung Akut dient der Unterstützung der bereits tätigen Rettungs-
dienstkräfte, ist aber auch unabhängig vom Rettungsdienst möglich. 
 

Die Aufstellung einer EGr-Betreuung Akut bedarf der Zustimmung der Kreisbereitschaftslei-
tung. 
 

 

2. Leistungsspektrum  
 
 
 Die EGr-Betreuung Akut 

• leistet über einen kurzen Zeitraum Hilfe für bis zu 20 Betroffene;  

• stellt die Registrierung sicher; 

• versorgt besonders Hilfebedürftige;  

• übernimmt ggf. abschließend versorgte Leichtverletzte vom Ret-

tungsdienst- oder von der SEG-Erstversorgung;  

• betreut  die Hilfebedürftigen  und versorgt sie mit dringend notwen-

digen Gegenständen des täglichen Bedarfs;  

• organisiert die Verpflegung verletzt und unverletzt Betroffener;  

• organisiert die vorläufige Unterbringung Betroffener;  

• kümmert sich um  die sozialen Belange der Betroffenen in enger 

Zusammenarbeit mit dem PSNV.  
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• Gliederungsbild 
 
Die Stärke der EGr-Betreuung Akut wird auf    - / 1 / 2 / = 3    festgelegt,  
                                                         optional - / 1 / 5 / = 6 

 
 
 
 

EGr-Betreuung Akut 

 

- / 1 / 2 / = 3 
optional: 

- / 1 / 5 / = 6 

 
Einsatzgruppe  
Betreuung Akut 
(EGr-Betr. Akut) 

 
 
 

- / 1 / 2 / = 3 
 

 
 
 
 

 
 

  
Betr.-Kombi 

xx/36-x 
 

        
 
    Helfer 
 

      
 

optional: 
- / - / 3 / = 3 

 

 optional: 
 

       
 
      Helfer 
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4.  Ausstattung 
 
4.1 Persönliche Ausstattung 
 
Einsatzbekleidung DRK, einschl. PSA  mind 3  
Alarmempfänger  mind 3 
 
4.2 Fahrzeuge 
 
4.2.1  Betreuungs-Kombi Akut 
 

4.2.1.1 Ausführung     

Kombi Betreuung Akut(Betr.Kombi.Ak) / Kennung xx/36-x 

(n.d. Richtlinien Fahrzeugausstattung der Bereitschaften;mit Selbsthilfesatz 
+Materialerhaltungsstufe 1) 
 

Verwendungszweck: 
Das Fahrzeug „Betreuungs-Kombi Akut“, dient der Gruppe Betreuung Akut als Einsatzfahr-
zeug. Es wird unter Umständen über die Bestände des Katastrophenschutzes erworben. 
 
Fahrzeugtyp Kombi-Karosserie 

mit Standheizung 
 

Sitzplätze incl. Fahrer mind. 5 
 

Funkrufname 4-m Bereich 
Funkrufname 2-m Bereich 

Rotkreuz Musterhausen xx/36-x 
Äskulap Musterhausen xx/36-x 

 
Kommunikation  
Funkgerät 4-m Bereich (Festeinbau) 1 
Funkgerät 2-m Bereich  1 
  
Technik  
Autoradio  1 
fest eingebaute Außendurchsageeinrichtung 1 
Megaphon 1 
Stableuchte 3 
Feuerlöscher 6 kg (Klasse ABC) 1 
Warnwesten DIN EN 471 mind. 5 
Gruppenführerweste blau 1 
Flatterband 2 Rollen 
Hinweisschilder mit Spitze 600x150x2 mm 10 
Kunststoffschilder 300x200x2 mm 10 
Selbsthilfesatz + Mat.Erhaltungsstufe 1 1 
 1 
Sanitätsmaterial  
Notfallkoffer/Notfallrucksack 1 
  
Registrierung  
Verletztenanhängekarten 30 
Kugelschreiber 10 
  
Büroausstattung  
Kiste Büromaterial /Formulare 1 
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Sofortbekleidung  
Einmaloverall Größe M 10 
Einmaloverall Größe L 10 
Einmaloverall Größe XL 10 
Einmaloverall Größe XXL 5 
Einmal-Überschuhe 20 
Bade-Pantoletten (optional) 5 
Einmaldecken, mehrlagig (oder Wolldecken) 30 
  
Getränke/Verpflegung  
Mineralwasser, PET-Flasche á 0,5l Mind. 20 
Apfelschorle, PET-Flasche á 0,5l Mind. 20 
Müsliriegel 40 
Traubenzucker ,Dextro-Energen, Täfelchen 40 
Kaugummi, Pack á 10 Stck. 5 
  
Baby-/Kinderbedarf  
Windeln 5 
Babyfläschchen mit Universalsauger 2 
Hygienetücher, Behälter 1 
Plüschtier, klein 5 
Kartenspiel 1 
Malbücher 5 
Malpapier, Pack á 100 Stck. 1 
Malstifte, diverse Farben  
  
Hygieneartikel  
Seife 20 
Zahnpasta/ -bürste 20 
Kamm 20 
Einmalrasierer 20 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 Deutsches Rotes Kreuz� 
 Landesverband Baden-Württemberg 

Seite 7 von 7 

 
 
5. Funktionsbeschreibungen 
 
5.1 Gruppenführer / - Stellvertreter der EGr-Betreuung Akut 

(GF EGr-Betr. Akut) 
 
Haupt- und ehrenamtliche Führungskräfte führen jeweils die ihnen unterstellten Ein-
satzkräfte. In der Einsatzleitung arbeiten sie kooperativ, zur Erreichung des Einsatz-
zieles, zusammen.  

 
 
1. Qualifikation 

1.1 Geforderte persönliche Voraus-
setzungen: 

Die Funktion erfordert neben einem sicheren Auf-
treten insbesondere Führungseigenschaften, Erfah-
rungen in der Menschenführung, Einfühlungsver-
mögen und Organisationstalent. 

1.2 Erforderliche Fachkenntnisse 
(Fähigkeiten, Lehrgänge, Prüfun-
gen) für die Ernennung: 
 

• Helfergrundausbildung 

• Modul „Leiten und Führen von Gruppen“ 

• Modul „Führen im Einsatz I“  

Modul „Führen im Einsatz II Betreuung“ 

     oder vergleichbare Ausbildung 

• Grundausbildung Betreuungsdienst 
 
 
2. Ernennung , Widerruf der Ernennung 

2.1 Vorschlag erfolgt von: zuständige örtliche Bereitschaftsleitung / Kreisbe-
reitschaftsleitung 

2.2 Ernennung/Widerruf erfolgt durch: Kreisbereitschaftsleitung 

2.3 Form der Ernennung: schriftlich mit Urkunde 

   
 
 
3. Sonstiges 

3.1 Einsatzkennzeichnung: blaue Überwurfweste 

3.2 Abzeichen für Fachdienst-
ausbildung; 

nach Qualifikation 

 
 
5.2 Helfer in der SEG Betreuung Akut 
 
 
1. Qualifikation 

1.1 Erforderliche Fachkenntnisse 
(Fähigkeiten, Lehrgänge, Prüfun-
gen): 

•  Helfergrundausbildung 

(SAN + Betreuung) 

 


